
Antrag auf behördliche Änderung eines

Hinweis:  
Die Erhebung der Daten erfolgt aufgrund der Vorschriften des Gesetzes über die Änderung von 
Familiennamen und Vornamen. Auskunft über diese Gesetze (z. B. Fundstellen) können Sie bei  
der Namensänderungsbehörde erhalten.

I.  Person, deren Name
geändert/festgestellt werden soll (auch minderjährige Kinder sind hier einzutragen)

II. Ehegatte, der unter I. genannten Person, dessen Name

Vornamens Familiennamens

Familienname sämtliche Vornamen

ggf. Geburtsname

Geburtsdatum

Hauptwohnung, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

ggf. Nebenwohnung, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

Nr. der Geburtsurkunde Standesamt

Geburtsort

FamilienstandStaatsangehörigkeit Geschäftsfähig

deutsch ja nein

Familienname sämtliche Vornamen

ggf. Geburtsname

Geburtsdatum

Hauptwohnung, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

ggf. Nebenwohnung, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

Nr. der Geburtsurkunde Standesamt

Geburtsort

FamilienstandStaatsangehörigkeit Geschäftsfähig

deutsch ja nein

nicht in gleicher Weise geändert/festgestellt werden soll
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Weitere Kinder bitte Anlage beifügen.

IV.  Art und Einzelheiten der beantragten Namensänderung:

in den Vornamen 

in den Familiennamen 

III.   Minderjährige Kinder:
1. Kind:
Name (Familienname, sämtliche Vornamen, ggf. Geburtsname)

Wohnung                wie I. oder

Geburtstag und -ort

Staatsangehörigkeit: andere Staatsangehörigkeit:deutsch

ja neinSoll der Name des Kindes in gleicher Weise geändert werden?

2. Kind:
Name (Familienname, sämtliche Vornamen, ggf. Geburtsname)

Wohnung                wie I. oder

Geburtstag und -ort

Staatsangehörigkeit: andere Staatsangehörigkeit:deutsch

ja neinSoll der Name des Kindes in gleicher Weise geändert werden?

3. Kind:
Name (Familienname, sämtliche Vornamen, ggf. Geburtsname)

Wohnung                wie I. oder

Geburtstag und -ort

Staatsangehörigkeit: andere Staatsangehörigkeit:deutsch

ja neinSoll der Name des Kindes in gleicher Weise geändert werden?

Vornamen:

Änderung des bisherigen Vornamens

Streichung des Vornamens

Hinzufügung des Vornamens

Familiennamen:

Änderung des bisherigen Familiennamens 
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V. Begründung des Antrages
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Zugleich als  

Personen, dies bisher noch nicht genannt sind

in der Eigenschaft als  

der unter               genannten Person(en).

Als Antragsteller versichere ich / versichern wir, dass ein Antrag auf  Namensänderung, -feststellung

Datum

gestellt und wie folgt beschieden worden ist: 2) 

1) Nur bei Geschäftsunfähigen oder wenn ein Einwilligungsvorbehalt nach § 1903  BGB angeordnet ist.
2) Die Wiedergabe des Wortlautes erübrigt sich, wenn der Bescheid beigefügt wird. Ggf. ist auf den beiliegenden Bescheid hinzuweisen.

VII. Beteiligte, die zu hören sind (z. B. leiblicher Vater, leibliche Mutter,  
      Pflegeeltern, usw.)
Lfd.  
Nr.

Name, Wohnort und Wohnung, Verwandtschaftsverhältnis zum Antragsteller

VI.   Antragsteller

Die unter I. und II. genannten Personen in eigener Sache

Die unter I. genannte Person in eigener Sache

Vater

Vormund/Pfleger/Betreuer 1)   

Mutter

am

Eltern des (der) unter III. genannten Kindes (Kinder)

Familiennname Vorname

Straße, Hs.Nr., PLZ, Ort

Familiennname Vorname

Straße, Hs.Nr., PLZ, Ort

Vater MutterEltern

bisher noch nicht gestellt worden ist

bei

1.

2.
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Ort, Datum (Vorname und Familienname)

Ort, Datum (Vorname und Familienname)

VIII. Unterschrift(en) der antragstellenden Person(en):



Beglaubigter Ausdruck aus dem Eheregister / Lebenspartnerschaftsregister (aus neuer Zeit)

Beglaubigte Abschrift aus dem als Heiratseintrag fortgeführten Familienbuch (aus neuer Zeit)

aktuelles Führungszeugnis für Behörden (§ 30 Abs. 5  Bundeszentralregistergesetz) für alle  
Personen über 14 Jahre, deren Name geändert werden soll

Bescheinigung über die Einkommensverhältnisse

Bescheid über eine frühere Entscheidung in einem Namensänderungsverfahren

psychologisches Gutachten zur seelischen Belastungslage

Sonstiges:
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Zusätzlich bei Antrag für Scheidungs-, Stief- oder Pflegekinder:

Genehmigung des Familiengerichts bei Beantragung durch einen Vormund

Bestallungsurkunde bei Beantragung durch einen Vormund

Beglaubigte Ablichtung des Scheidungsurteils

Beglaubigte Ablichtung des Sorgerechtsbeschlusses

Zustimmungserklärung der leiblichen Mutter

Zustimmungserklärung des leiblichen Vaters

Zustimmungserklärung der Pflegeeltern

IX.   Nachweise:

Fremdsprachige Urkunden sind mit einer Übersetzung eines in Deutschland  öffentlich beeidigten oder 
anerkannten Übersetzers vorzulegen.

_ Meldebescheinigung mit Vermerk der Staatsangehörigkeit

Kopie des amtlichen Lichtbildausweises (Personalausweis oder Reisepass) aller Personen

Beglaubigte Abschrift / beglaubigter Ausdruck des Geburtseintrages (aus neuerer Zeit)

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

_

Zustimmungserklärungen können in Ausnahmefällen auch durch die Verwaltungsbehörde eingeholt werden.
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Ort, Datum
(Vorname und Familienname)
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VIII. Unterschrift(en) der antragstellenden Person(en):
Beglaubigter Ausdruck aus dem Eheregister / Lebenspartnerschaftsregister (aus neuer Zeit)
Beglaubigte Abschrift aus dem als Heiratseintrag fortgeführten Familienbuch (aus neuer Zeit)
aktuelles Führungszeugnis für Behörden (§ 30 Abs. 5  Bundeszentralregistergesetz) für alle 
Personen über 14 Jahre, deren Name geändert werden soll
Bescheinigung über die Einkommensverhältnisse
Bescheid über eine frühere Entscheidung in einem Namensänderungsverfahren
psychologisches Gutachten zur seelischen Belastungslage
Sonstiges:
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Zusätzlich bei Antrag für Scheidungs-, Stief- oder Pflegekinder:
Genehmigung des Familiengerichts bei Beantragung durch einen Vormund
Bestallungsurkunde bei Beantragung durch einen Vormund
Beglaubigte Ablichtung des Scheidungsurteils
Beglaubigte Ablichtung des Sorgerechtsbeschlusses
Zustimmungserklärung der leiblichen Mutter
Zustimmungserklärung des leiblichen Vaters
Zustimmungserklärung der Pflegeeltern
IX.   Nachweise:
Fremdsprachige Urkunden sind mit einer Übersetzung eines in Deutschland  öffentlich beeidigten oder anerkannten Übersetzers vorzulegen.
_
Meldebescheinigung mit Vermerk der Staatsangehörigkeit
Kopie des amtlichen Lichtbildausweises (Personalausweis oder Reisepass) aller Personen
Beglaubigte Abschrift / beglaubigter Ausdruck des Geburtseintrages (aus neuerer Zeit)
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
Zustimmungserklärungen können in Ausnahmefällen auch durch die Verwaltungsbehörde eingeholt werden.
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